
kommende woche:
enquete ueber fragen des jugendschutzes

1 Wien , 8 . 4 . ( rk ) kommenden donnerstag , den 15 . april , findet

im wappensaal des wiener rathauses ueber initiative des Jugendamtes
der stadt Wien , in anwesenheit von wohlfahrtsstadtraetin maria

j a c o b i , eine enquete ueber aktuelle fragen des jugend-
schutzes statt , ziel dieser Veranstaltung , an der jugendschutz-
referenten aus ganz Oesterreich teilnehmen werden , wird ein um¬

fassender Ineinungsaustausch ueber fragen des jugendschutzes und

dessen moeglichst einheitlicher gesetzlicher regelung sein , bekannt¬

lich ist jugendschutz landessache . es gibt daher neun verschiedene

landesjugendschutzgesetze.

geehrte redaktion !
sie sind herzlich dazu eingeladen,berichterstatter und foto-

reporter zu dieser Veranstaltung zu entsenden,
zeit , donnerstag , 15 . april , 9 uhr.
ort : wappensaal des wiener rathaus.
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kontaktgespraech slavik - kery

3 Wien , 8,4 . ( rk ) mittwoch nachmittag besuchte buergermeister
und Landeshauptmann f elix s l a v i k in begleituhg von

landeshauptmann - steilvertrater gertrude s. a n d n e r , stadtraotlr

dr , maria schaun ? ayor und stadtrat otto s c h w e d a

das bur $ fnl #nd * wo er in eisenstadt mit Landeshauptmann theodor

k e r y u$ d mitglieprn der burgenlaendischen Landesregierung

zu © tnen kentptgesbradch zusamnjentraf , es ging ffPfinsame
probiere der © stregion Oesterreichs in Zusammenhang mit 0 p yor-
staerkten ius & wmenar be | t zwischen Wien , nieder © © $ terreicfo !' y0 0m

a t W - •• - ' ■ . . ... . . . .
buhgenländ . . is . . . .. , . . , * * .

'•
„ ; ,, .- . I , ■>, ■' ' >V ■ ' • 1 • * '■

wie " die beiden Landeshauptleute uebere | n § t

habewzwischen Wien und dem burgeiHand | raf | f». fytf 0n | iktg bfstanden |

« -$
'
jedoch tarum '

, gemeinsamen inte -ressfn zy ' ^ f ^ dinleren
und dt § arbeiten in der ostregien zu intensivieren , ^
der gespra ’eche standen fragen der ueberoert l,icher raum - und stand «-

ortplanung, 5 die
'

abstimmung von industriegruendungen , fragen der

Wasserwirtschaft,
‘

das stn & ssenverkehrskenzept und fragen der

enholwnejfnegte .fi burgenlandj wie , dabei bekannt wurde , se0 <j | e auto«

bahn von Wien nach :ei § g- fi $ tadt baLdipt | y $ agen begonnen werden,
Wfbei . den gleichzeitig y © n Wien , Wif VP eisenstadt yorang ^ triep
Werden wird,

slavik und k.ery besprachen auch Probleme der burgenlaendischen
arbeiter in Wien , wobei vor allom fragen der unterbringung und der

besseren verkehrsverbindungen eroertert wurden , andererseits er«

klaerte das bürgen Land seine bereitschaft f fucr die betreuung der

aeltenen wiener erholungseinrichtungen bereitzustelLen,

die gespraeche sollen bereit in naeehstcr zeit zwischen den

drei bundes1aendern burgenland , niederoesterreich und Wien fort¬

gesetzt werden,
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verdienstzeichen fuer bLei , satoLLi und zant

4 wien 7 8 . 4 . ( rk ) fuer eine ehrung durch das Land Wien sei es

nicht entscheidend , ob jemand in Wien geboren wurde , erklaerte

Landeshauptmann feLix s L a v i k donnerstag bei der ueber-

reichung von drei goLdenen Verdienstzeichen des Landes Wien im

roten saLon des rathauses . die bemerkung des Landeshauptmannes

ging an die adresse von dr . dino s a t o L L i , vizepraesident

des roemischen journaListenverbandes . sLavik wuerdigte die

Verdienste dieses journaListen und historikers , der sich ganz

besonders mit der geschichte der stadt Wien beschaeftigt und schon

tausende artikeL ueber die oesterreichische bundesha . uptsto . dt in

itaLienisehen bLaettern pubLiziert hat.

auch der fruehere mitteLschuLprofessor und jetzige geschaefts-

fuehrer des oesterreichischen naturschutzbundes ( Landesgruppe Wien ) ,

dr „ Leo b L e i , erhieLt das goLdene Verdienstzeichen , der

Landeshauptmann wuerdigte das Lebenswerk des naturschuetzers doktor

bLeis mit der feststeLLung , dieser beschaeftige sich schon seit

jahrzehnten mit jenen fragen , die heute aLLe angehen , naemLich mit

der erhaLtung des natuerLichen Lebensraumes fuer den menschen.

der journaList und heimatforscher Ludwig zant gestaLtet

im rundfunk Sendungen ueber Wien , der Landeshauptmann erkLaerte,

zant wirke mit seiner taetigkeit besonders auf das biLd ein , das

die oeffentLichkeit von Wien und den wienern hat . darueber hinaus

sei zant ein tatkraeftiger freund und foerderer der wiener heimat-

museen.
nach der ueberreichung der Verdienstzeichen , der auch Landes-

hauptmann - steLLvertreter gertrude froehLich - sandner

mitgLieder des kuLturausschusses und der itaLienische botschafter

a i L L a u d beiwohnten , dankte dr . Leo bLei namens der neuen

verdienstzeichentraeger . sie aLLe haetten nur gemaess ihrer berufung

und ihrer pfLicht gehandoLt , erkLaerte dr . bLei.
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kahlenbergautobus faehrt Laenger

2 wien 5 8 . 4 . ( rk ) ab samstag , dem 10 , april , faehrt auf der
autobuslinie 21 ( grinzing - cobenzl - kahlenberg ) bis auf weiteres
der letzte autobus von grinzing ( ueber cobenzl ) auf den kahlenberg
um 21 uhr , vom kahlenberg ( ueber cobenzl ) nach grinzing um 21 . 20 uhr

0911

luxemburgische Studiengruppe im rathaus

5 Wien , 8 . 4 . ( rk ) eine aus 25 Personen bestehende Studien¬

gruppe aus luxemburg , die sich mit der Weiterbildung

von berufstaetigen beschaeftigt , besuchte donnerstag das wiener

rathaus . die gaeste wurden von vizebuergermeister gertrude

froehlich - sandner herzlich willkommen geheissen

und erhielten als geschenk bildbaende ueber Wien,

1103

neue kleinausstellung der wiener stadtbibliothok

8 Wien , 8 . 4 . ( rk ) die wiener stadtbibliothek zeigt gegenwaertig

ihre 154 . kleinausstellung . sie steht unter dem rnotto ’ » wiener

Spektakel - alt - wien in plakaten ’ ’ . die ausstcllung ist bei freiem

eintritt montag bis freitag in der zeit von 7 . 30 bis 16 uhr im

rathaus geoeffnet ( stiege 4 , 1 . stock , zimmer 334 ) .
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grosses goldenes ehrenzeichen fuer dr . pius prutscher

6 Wien , 8 . 4 , ( rk ) mit herzlichen Worten wuerdigte donnerstag

im wiener rathaus landeshauptmann felix s l a v i k die Ver¬

dienste des frueheren wiener Wirtschaftsstadtrates dkfm . ddr.

pius prutscher, anlass war die ueberreichung des

grossen goldenen ehrenzeichens fuer Verdienste um das Land Wien

an den Politiker , der zu anfang des jahres 1971 seine funktion

zurueckgelegt hatte.

slavik wuerdigte die vielseitige ausbildung prutschers , oer

drei akademische grade erworben und auch noch die meisterpruefung im

tischlergewerbe abgelegt hat . sechs Jahre lang habe prutscher a. ls

mitglied des stadtsenats grosse aufgaben zu bewaeltigen gehabt,

erklaerte der landeshauptmann . ’ ’ sie waren uns allen ein guter

kollege und sie haben viel fuer die stadt Wien geleistet , ich

danke ihnen fuer ihre taetigkeit fuer die wiener bcvoelkerung ,

sagte slavik.

nach der ueberreichung des ehrenzeichens dankte

p r u t s c h e r fuer die hohe auszeichnung und hielt rueck—

blick ueber seine taetigkeit in kommunalen funktionen . als gemeinde¬

rat sei ihm seine mitgliedschaft im bauausschuss am interessantesten

erschienen , als stadtrat sei ihm besonders das Projekt des neu-

baues von st . marx am herzen gelegen , als seine politische

1eit Linie skizzierte dr , prutscher den grundsatz , Sachentscheidun¬

gen duerften nie zu verentwertungslosem kalkulieren werden,

politische entscheidungen nie zur rechthaberei um jeden preis.

an der ueberreichung des ehrenzeichens nahmen landeshaupt-

mann - ste l Ivertr eter gertrude froehlich - s andrer ,

die stadtraete dr . otto g l u e c k , ing . fritz h o f rn . n n

dkfm . alfred h i n t s c h i g , maria j a c o b i , franz

n e k u l a , otto p e l z e l rn a y e r und dr . maria

s c h a u m a y e r sowie . 2 . landtagspraesident maria h l a w k a

und mehrere mitglieder des gemeinderates teil.
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Ottakringer bad zu ostern offen

hatLenbad - premiere am 21 . aprit

9 Wien , 8 . 4 . ( rk ) osterfreude fuer alte jene , die ueber die

feuertage in Wien bleiben und - schoenes wetter vorausgesetzt -

einen ersten badeausflug machen wollen : ab karfreitag , 9 uhr , ist

das Ottakringer bad geoeffnet . es steht ein geheiztes freibecken

( 33,3 mal 12 meter ) zur verfuegung , in dem die wassertemperatur
mindestens 28 grad betraegt . die badezeiten : montag bis freitag

9 bis 19 uhr , samstag und sonntag 8 bis 19 uhr . das Ottakringer

bad zaehlt zu den beliebtesten wiener baedern und steht mit seiner

besucherfrequenz von rund 200 . 000 badegaetsne pro Jahr an dritter

stelle hinter dem gaensehaeufel ( 332 . 000 besucher ) und dem Laaer-

berg - bad ( 253 . 000 besucher ) .
eine bedeutende aufwertung des Ottakringer bades und ein

weiterer markstein in der konsequenten reatisicrung des baedor-

konzepts stellt die fuer 21 . april vorgesehene premiere der nun

fertiggestetlten schwimmhalte dar . damit bekommt der westen Wiens

ein modernes ganzjahresbad . buergermeister fetix s L a v i k

wird an diesem tag um 17 uhr das haltenbad seiner bestimmung

uebergeben , hochbaustadtrat hubort p f o c h wird die

eroeffnungsgaeste durch die neue antage fuehrcn . die wiener bevoel-

kerung ist herzlich zu diesem eroeffnungsakt eingeladen und hat die

nioeglichkeit , danach das hallenbad frei zu besichtigen , das

hatlenbad bietet ein Schwimmbecken ( 25 mal 10 meter ) , ein Sprung¬

becken ( 12,5 mal 8,5 meter ) , eine sauna , friseur , parfumerie und

ein restaurant . ab 22 . aprit beginnt im haltenbad - und zwar waehrend

der sommersaison zum sommerbadtarif - der normale badebetrieb.

an drei tagen - dienstag , donnerstag und freitag - ist das

hatlenbad sogar bis 22 uhr geoeffnet.
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karlsplatz soll staedtischer erholungsraum werden

internetionaLer Wettbewerb laeuft ab anfang juni

7 Wien 5 8 . 4 . ( rk ) der karlsplatz soll kuenftig ein grosser

erholungsraum werden , in dem die fussgaenger dominieren , anfang

juni wird von der wiener Stadtplanung ein geladener internstionaler

Wettbewerb ausgeschrieben , der entwuerfe fuer fussgaenger - und

erho l ungszonen im bereich des karlsplatzes liefern soll , der Wett¬

bewerb laeuft bis Oktober , die jury soll in der ersten november-

woche ueber die eingereichten entwuerfe entscheiden , insgesamt

werden 17 namhafte inlaendische und auslaendische architekten und

gartengestalter zu diesem Wettbewerb eingeladen.

gruenflaechen , fussgaengerbereiche

gegenständ der Planung sind in der hauptsache oeffentliehe

gruenflaechen , fusswege und fussgaengerbereiche . mit der neuge-

soaltung des karlsplatzes sollen die stadthygienischen verhaeltnisse

zwischen schwarzenbergplatz und schillerplatz verbessert werden.

( die Wettbewerbsteilnehmer erhalten erstmals als unterläge auch

eine k l imatabel le ) . ferner sollen organische Verbindungen mit den

bereits bestehenden parks ( z . b . belvederegarten ) hergestellt

werden , desgleichen sind verbindungsmoeglichkeiten zum burggarten

und zum schillerplatz in die ueberlegungen einzubeziehen , der

kinderspielplatz vor der evangelischen schule soll ausgebaut werden,

grundsaetzlieh soll der alte und schoene baumbestand der histo¬

rischen gruenflaechen weitgehend erhalten bleiben.

da unter dem karlsplatz und zu beginn des naschmarkts die

anlage von drei tiefgaragen vorgesehen ist , wird der karlsplatz

kuenftig weitgehend frei von abgestellten autos sein.

die Vorbereitungen zu diesem Wettbewerb laufen unter der

federfuehrung von Professor roland reiner bereits seit September

1970 . interessant fuer die kuenftige gcstaltung ist uobrigens , dass

der karlsplatz erst durch die einwoelbung des wienflusses , wodurch

eine grosse ebene flaeche entstand , zu einem » » platz * * wurde , erst

von da an wurde der karlsplatz ein mehr und mehr mit baeumen be¬

pflanztes er ho l ungsgebiet fuer die bevoelkerung der dichbebauten
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inneren stadt . vor der wienfluss - einwoetbung war der heutige karls-

ptatz - aehnlich wie der rathauspLatz - ein exerzierplatz , der auch

fuer die abhaltung von maerkten verwendet wurde.

neben den in - und auslaendischen gartengestattern wurden auch

jene teams eingeladen , die sich in der letzten zeit mit fragen der

gestaltung des karlsplatzes befasst haben.

folgende 17 fachleute und expertenteams wurden zum Wettbewerb

eingeladen?
5 Verfasser der letzten karLsplatz - projekte?

1 . gruppe ms rainer reinisch , dr . wolfdietrich Ziesel , erich

bramhas , franz haiden , Winfried Schmidt , Wien . 2 . prof . georg

lippert , prof . dr . friedrich woess , Wien . 3 . Prof „ dr . clemes holz¬

meister , Wien . 4 . team fhw ; dr . guenther feuerstein , diether hoppe,

werner winterstein , Wien . 5 . prof . dr . kurt schlauss , Wien.

6 austaendische gartengestatters

1 . willi neukom , zuerich , 2 . prof . sven ingvar anderson , kopen-

hagen . 3 . prof . gunnar martinson , Stockholm . 4 . doz . ogrin , univorsi-

taet Laibach . 5 . derek tovejoy , croydon - tondon . 6 . prof . mihaly

moeesenyi , budapest.
6 inlaendische gartengestalter:

1 . prof . ing . karl paul fitipsky , Wien . 2 . ing . karl schmid-

hammer , Wien . 3 . arch . herbert ursprunger , Wien . 4 . ing . albert

ennemoser , Salzburg . 5 . ing , gottfried hansjakob , salzburg - gnigl.

6 . dipl . - ing . franz bodi , maria - enzersdorf , suodstadt.

es sind ein erster preis mit 200 . 000 Schilling , ein zweiter

preis mit 150 . 000 Schilling und ein dritter preis mit 100 . 000 Schil¬

ling ausgesetzt , ferner wird ' jedes eingereichte projekt mit

75 . 000 Schilling honoriert , alte wettbeworbsarbeiten werden im

taufe des november - voraussichtlich im historischen museum der

stadt Wien am kartsplatz - ausgestellt.

das Preisgericht setzt sich voraussichtlich aus folgenden

acht juroren zusammen , stadtgartendirektor ing . alfred auor , Wien,

prof . hans grubbauer , graz , ernst cramer , zuerich , prof . ernst

heiss , Wien , arch . prof . dr . roland rainer , wien , peter shepheard,
London , arch . ing . gustav peichl , Wien , senatsrat dipl . - ing . otto

engelberger , Wien , als ersatz j uroren wurden nominiert ? stadt¬

gar tendirekt or ing . otto kreiner , Salzburg , stadtgartendirektor
a . d . rudotf hirschmann , Linz , dipl . - ing . bruno domany , Wien.
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ger uesteinsturz i zwei schwerverletzte

10 Wien , 8,4 . ( rk ) donnerstag gegen 10 uhr kam es beim haus

7 , mechitaristengasse 6 , zu einem geruesteinsturz , bei dem zwei

Personen schwer verletzt wurden,

das haus wird derzeit fuer buerozwecke umgebaut , in der hoehc

des dritten stockos wurde ein schutzgeruest montiert , das verhindern

sollte , dass bei den arbeiten auf dem dach etwas auf die strasse

fallen und damit passanten gefaehrden kcennte . donnerstag vormittag

betraten architekt dipl . - ing . robert k o p e c k y , 45 , und

josef r i e g l e r , 40 , dieses schutzgeruest . unter der last

der beiden maenner brach das geruc -st in etwa vier rneter laenge

ein . die beiden maenner fielen etwa zehn rneter tief auf ein zweites

schutzgeruest in der hoehe des ersten Stockwerkes , architekt

kopecky blieb dort liegen und musste von der feuerwehr geborgen

werden , josef riegler stuerzte auf die strasse . die beiden vcrun-

glueckten sind schwer verletzt.

die feuerwehr nahm die noetigen sicherungsarbeiten vor . das

arbeitsinspektorat hat eine Untersuchung eingeleitet , da der ver¬

dacht besteht , dass das schutzgeruest unsachgemaess errichtet

worden war.

1352

verkehrsampel auf dem guertel

11 Wien , 8 . 4 . ( rk ) ab mittwoch , den 14 . april ist die provisori

sehe Lichtsignalanlage auf dem gaudenzdorfer bzw . margaretenguer te l,

ecke brandrnaiergasse und herthergasse in betrieb.
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preisguenstige gemuese - und Obstsorten

12 Wien , 8,4 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit;
heute waren auf den wiener maerkten felgende gemuese - und Obst¬
sorten besoners preisguenstig;

gemuese : karotten 6 bis 7 Schilling , weisskraut 3 . 50 bis 4
Schilling je kilogramm , salat : haeuptel - gLassa lat 4 bis 5 Schil¬

ling je stueck.
obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 6 Schilling , bananen , sam/mam

7 bis 9 Schilling , orangen israel . 9 bis 10 Schilling je kilogramm.
1430

rindernachmarkt vom 8 . april

13 Wien , 8 . 4 . ( rk ) unverkauft vom vermarkt : 5 kuehe , neuzufuhr:
6 stiere , 2 kuehe , summe 8 , gesamtauftrieb 6 stiere , 7 kuehe , summe

13 , verkauft 6 stiere , 2 kuehe , summe 8 , unverkauft 5 kuehe , summe 5.
marktverkehr ruhig , hauptmarktpreise.

Schweine - und pferdenachmarkt vom 8 . april

14

1435

Wien , 8 . 4 . ( rk ) kein auftrieb.
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’ ’ aktiori Osterhase ’ ’ in Wien eingetroffen

erfolgreiche fahrt durch Oesterreich - begruessurio durch

buergermeister felix stavik

15 Wien , 8 . 4 . ( rk ) eine wcche lang waren die wagen der

’ ’ akticn Osterhase ’ ’ unterwegs , um fuer das behinderte , das

gefaehrdete und das begabte oesterreichische kind zu sammeln*

freitag voriger woche waren sie von vizebuergcrmeister gertrude

froehlich - sandner in wien verabschiedet

worden , heute donnersteag wurde sie von buergermeister

felix s l a v i k auf dem rathauspLatz begruesst.

buergermeister slavik teilte den vielen wienern , die auf

den rathausplatz gekommen waren , mit , dass das sammelergebnis

aeusserst erfreulich ist . der genaue betrag steht natuertich

noch nicht fest , erst am abend wird das grosse c-sterei , in

das die spenden eingeworfen wurden , geoeffnet werden , die fahrt,

die ohne jede ps ^nne vertief , begann bei strcemendem regen,

von tag zu tag wurde das wetter besser , in Wien empfing

strahlender Sonnenschein den konvci . es sei der zweck dieser

aktion , die Solidarität der menschen fuer kinder , die in einer

besonders schwierigen Situation sind , zu gewinnen.

waehrend die feuerwehr - kapelte ’ ’ ’ s herz von an echten

weaner ’ ’ spielte , deponierte buergermeister stavik einen

groesseren geldbetrag im osterei der akticn . unmittelbar darauf

gab es eine richtige draengerei der spender , unter denen vize-

buergermeister froehlich - sandner und die stadtraete mari -..

j a c ob i , ing fritz h c f m an n , dkfm . alfrcd

hintschig und franz n e k u l a waren , um das

osterei.
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